
Kosten 
Bitte kreuzen Sie den für Ihre Familie zutreffenden Preis an: 

		  bis 2 Kinder 	 mehr als 2 minder- 
		  in der Familie 	 jährige Kinder 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 unter Fr. 3’500.–*	 Fr. 160.–	 Fr. 140.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 Fr. 3’500.– bis Fr. 4’000.–*	 Fr. 190.–	 Fr. 170.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 Fr. 4’000.– bis Fr. 4’500.–*	 Fr. 220.–	 Fr. 200.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 Fr. 4’500.– bis Fr. 5’000.–*	 Fr. 250.–	 Fr. 230.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 Fr. 5’000.– bis Fr. 5’500.–*	 Fr. 280.–	 Fr. 260.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 Fr. 5’500.– bis Fr. 6’000.–*	 Fr. 310.–	 Fr. 290.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 Fr. 6’000.– bis Fr. 6’500.–*	 Fr. 340.–	 Fr. 320.– 

q	 monatl. Bruttoeinkommen 
	 mehr als Fr. 6’500.–*	 Fr. 370.–	 Fr. 350.– 

* Alleinerziehende inkl. Alimente 

Im Preis inbegriffen: Reise Zürich – Tschiertschen retour, Unterkunft,  
Verpflegung, Skiunterricht und Betreuung. 

Nicht inbegriffen: Bahnen und Skilifte. Die Kosten dafür betragen ca. Fr. 70.– 

Unsere Ferienlager sind nicht selbsttragend; für freiwillige Beiträge sind wir deshalb 
sehr dankbar. Diese erlauben uns in Härtefällen (z.B. Arbeitslosigkeit der Eltern) 
den Betrag auf ein Minimum zu reduzieren. 

Mein Kind ist im Skifahren 	 q Anfängerin 
	 q fortgeschritten 

Mein Kind ist auf dem Snowboard 	 q fortgeschritten 

Ort/Datum: ....................................... Unterschrift: ........................................................

für 8 -12-jährige 

12. – 18. Februar 2012 in Tschiertschen (GR) 

Winterferienlager 

Skifahren (für Alle), snowboar-
den (für Fortgeschrittene), 
schlitteln, schanzensprin-
gen, Schneehütten bauen, 
Schneeballschlachten und... 
und... 

Und an den langen Aben-
den wird es uns im gut ein-
gerichteten Haus bestimmt 
nicht langweilig. Beim 
Spielen, malen, töggelen, 
Ping Pong spielen, uns 
verkleiden und schminken, 
Geschichten hören, Disco 
veranstalten... 

Tschiertschen ist ein heimeliges 
Walserdorf im Schanfigg, zwi-
schen Chur und Arosa. Das La-
gerhaus liegt in Praden, von wo 
uns das Postauto in 5 Minuten 
ins sehr schöne Skigebiet von 
Tschiertschen bringt. Mit erfahre-
nen Leiterinnen und Leitern kön-
nen die Kinder ihre Fahrkünste 
verbessern. Auf Skis sind auch 
AnfängerInnen willkommen. Wer 
das Snowboard mitnimmt, soll-
te mindestens 10 Jahre alt und 
bereits geübt sein. Sicher wer-
den wir auch einmal die rasante 
Schlittelabfahrt unter die Kufen 
nehmen. 
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Reise 
Wir werden von Zürich aus mit dem Bus reisen. Treffpunkt ist der Carparkplatz hinter 
dem Hauptbahnhof. Alles Material kann mitgenommen werden. 

Ausrüstung 
Die Kinder bringen ihre eigene Sportausrüstung mit. Ausleihmöglichkeiten teilen wir 
Ihnen mit der Bestätigung mit. 

Versicherung 
Die Kranken- und Unfallversicherung ist Sache der Eltern. 

Die Platzzahl ist auf 20 Kinder beschränkt. Ohne unseren Gegenbericht ist die  
Anmeldung bestätigt. Drei Wochen vor Lagerbeginn werden wir Ihnen die detail-
lierten Unterlagen zusenden. Sie werden auch eine Liste erhalten mit Angaben, was 
die Kinder im Lager ungefähr brauchen. Bei kurzfristigen Abmeldungen (weniger als 
3 Wochen vor Lagerbeginn) müssen wir für Umtriebe Fr. 40.– verrechnen. 

Nähere Informationen: SAH, Tel. 044 444 19 63, E-Mail: ursula.wick@sah.ch 

Vorschau auf die weiteren SAH-Ferienlager 2012 
21. – 29. Juli 	 Velolager in Yverdon (12 – 16 Jahre) 
21. – 29. Juli 	 Sommerlager in Nesslau (8 – 12 Jahre) 
6. – 13. Oktober 	 Herbstlager in Rigi-Romiti (8 – 12 Jahre) 

Anmeldung für das Winterlager vom 12. – 18. Februar 2012 

Bitte einsenden an: 
Schweizerisches Arbeiterhilfswerk SAH, Kinderferienlager, Postfach 2228, 8031 Zürich 

Name und Vorname des Kindes: .....................................................................................

Genaue Adresse: .............................................................................................................	

.........................................................................................................................................

E-Mail:..............................................................................................................................	

Geburtsdatum: .....................................Telefon: ...............................................................

Name des Vaters: ................................Name der Mutter: ...............................................

Beruf: ...................................................Beruf: ..................................................................

Welche Schulklasse besucht das Kind? .......................................................................... 	

Anzahl/Alter Kinder in der Familie: .................................................................................. 	

Hausarzt: .........................................................................................................................	

Wo sind Sie während der Lagerzeit erreichbar? .............................................................

.........................................................................................................................................	

Kranken-/Unfallkasse des Kindes: ...................................................................................	

Hat Ihr Kind schon an einem Lager teilgenommen? ........................................................

Wenn ja, wo? ....................................................................................................................

Mitteilungen 
(z.B. ist das Kind Bettnässer, braucht es regelmässig Medikamente, hat es Allergien, 
etc. Hat das Kind momentan gewisse Schwierigkeiten? 

..........................................................................................................................................

..........................................................................................................................................

..........................................................................................................................................

Wie  haben Sie erfahren, dass dieses Lager durchgeführt wird? 

..........................................................................................................................................

..........................................................................................................................................

Fotos: Thomas Stalder, Ursula Wick
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